
Von Dessertbuffet und Heuregeln 
(Dessertturnier vom 18. Juli 2024) 

 

Endlich Sommer! Mit grosser Freude am schönen Wetter und den idealen Bedingungen nahmen 32 

Senioren das 9-Loch-Turnier in Angriff. 

 

Der Starter, Kurt Hueber, informierte uns detailliert über die Rahmenbedingungen und die strikt 

einzuhaltenden Regeln.  

 

Er wollte so den unbestätigten Gerüchten entgegentreten, wonach die Senioren es nicht immer so 

genau nehmen mit den Golfregeln. Auch die Heuregeln wurden erklärt. Trotzdem waren diese auf der 

Runde ein beliebtes Diskussionsthema. 

 

Unser 3er-Flight startete pünktlich mit drei guten Abschlägen ins Turnier. Wir verstanden uns prächtig 

und fanden den guten Mix zwischen Konzentration und Lockerheit, welcher die Voraussetzung zu 

einer Erfolgreichen und gemütlichen Runde bildet.  

Die Runde wurde nicht unbedingt erfolgreich aber gemütlich …. 😊 

 

Der Platz präsentierte sich in sehr gutem Zustand und insbesondere die Greens waren schnell, was 

mich an den ersten drei Löchern einige Putts kostete. 

Beim Loch 6 freute ich mich über einen guten Abschlag und der Ball lag stabil im Steilhang. Plötzlich, 

oh Schreck, der Rasenroboter steuerte geradewegs auf meinen Ball zu. Die Bemerkung meines Flight-



Partners, gestern habe so ein Roboter seinen Ball 10m verschoben, machte mich noch etwas 

nervöser. Die nächsten 10 Sekunden starrten wir gespannt nach oben und ich rechnete mit dem 

«schlimmsten». Dies traf dann aber nicht ein, der Roboter verschob den Ball nur unwesentlich und 

ich konnte locker zum zweiten Schlag ansetzen. 

Am Loch 8 flog ein Ball ins Heu und die angekündigte Diskussion über die besagten Regeln war 

eröffnet. Die Frage ob die Regeln bei Heu-Madli oder offenliegendem Heu identisch seien oder wie 

intensiv der Ball im Heu gesucht werden soll/darf, waren nur einige der Diskussionspunkte. 

Die ältesten Mitstreiter, welche seit der Gründung unserer Seniorensektion dabei sind, erinnerten 

sich wie diese Regel entstanden 

war. Damals war es tabu den 

Bauern ins Heu zu steigen, 

weshalb die Heuregel sehr 

bauern- und spielerfreundlich 

gestaltet wurde. Wenn zwei 

Spieler sahen wo der Ball ins 

Heu rollte, konnte an diesem Ort 

straflos gedroppt werden. 

Heute wird die Regel (Ball muss 

im Heu gefunden werden damit 

straflos gedroppt werden kann) 

etwas regelbuchfreundlicher angewandt, zu Lasten der Heu-Madli …. 😊 

 

Nach geschlagener Schlacht freuten wir uns auf ein Bier und das anschliessende Dessertbuffet. 

Was die Küchenmannschaft für ein grandioses Buffet präsentierte, war beeindruckend und wurde mit 

einem verdient grossen Applaus 

verdankt.  

Der Sturm aufs Buffet konnte 

beginnen und der Lärmpegel 

sank merklich als sich die 

Senioren dem leckeren Essen 

zuwandten.  

Nach der verdienten Ehrung der 

Turniersieger durch den 

Turnierleiter Markus Ineichen, 

verabschiedete ich mich mit 

einem etwas überfüllten 

Dessertbauch aber einer guten 

Erinnerung an einen gelungenen Anlass mit aufgestellten Golfkollegen. 

 

Peter Zbinden 

 

 

 

 

 

 


